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Liebe Gemeinde,
 
wieder eine Weihnachtsausgabe - dabei war eben erst Herbst!? 
In dieser Zeit lagen auch sehr schöne Veranstaltungen und Be-
gegnungen in unserer Gemeinde. 
Gestern erst der St. Martins-Laternenzug der „Schlossknirpse“: 
sehr engagiert geplant und durchgeführt vom neuen Eltern-
beirat und unseren Mitarbeiterinnen. Die Abschlussrunde im 
neuen Hasengarten zwischen KiTa und dem Gemeindehaus 
hat wieder gezeigt, wie schön die Anlage geworden ist. 
     Viel war in den vergangenen Wochen los: zwei Konzerte 
in der Allerheiligenkirche, die erste Konfirmandenfreizeit, die 
ökumenische Bibelwoche, eine Gemeindeversammlung z.B.
Das Gemeindehaus erweist sich als wunderschöner Lebens-
raum für unsere Gemeinde. Ich bin dankbar für all den Reich-
tum, den wir miteinander erleben dürfen.
      In diesen Tagen berührt uns sicherlich nicht nur im Kirchen-
vorstand das schreckliche Elend vieler Menschen dieser Welt, 
die aus ihrer Heimat vertrieben wurden und nun auch bei uns 
ein neues Zuhause suchen. Der Kirchenvorstand beschäftigt 
sich in seiner Novembersitzung mit einer Resolution des Diako-
nischen Werkes Bayern, die Mitte Oktober verabschiedet wur-
de und den Titel „Ja, wir sind ein Zufluchtsland!“ trägt. Heute weiß 
ich natürlich noch nicht, was wir am 17. November beschlie-
ßen werden. Sicher ist aber: Als Christen können wir uns auch 
hier am Ort nicht vor dem Elend und der Not der Menschen 
verschließen, die an unsere Türen klopfen. Das Thema ist ja im 
Übrigen der Weihnachtsgeschichte sehr nahe! Im aktuellen Ge-
meindeboten klingt das an mancher Stelle mit an.
    Mit diesem neuen Gemeindeboten blicken wir schon ins 
neue Kirchenjahr: Adventstage mit schönen Veranstaltungen - 
ich freu mich z.B. schon wieder auf die vielen Adventsfenster in 
der Zeit bis Weihnachten.
Im Januar ist unsere Gemeinde Mitveranstalter der Allianzge-
betswoche - zusammen mit der Landeskirchlichen Gemein-
schaft und der Freien Evangelischen Gemeinde in Wendel-
stein. 
Etwas ganz Anderes ist der Versuch bei uns eine Seniorengym-
nastik zu etablieren. Ab 7. Januar kann sie wöchentlich im Ge-
meindehaus stattfinden, wenn sich mindestens 10 Teilnehmer 
finden. 
Auch kirchenmusikalisch tut sich was: Petra Braun, die Chorlei-
terin unseres Kirchenchores, möchte ab Januar - zunächst als 
Projekt bis zur Konfirmation - einen Gospelchor anbieten. Viel-
leicht haben Sie gerade darauf gewartet?! 
Es gibt noch viel mehr, was auf uns wartet - lassen Sie sich ein-
laden, mit zu gestalten.
Seien Sie gesegnet!
 
Ihr Pfarrer Thomas Braun
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An(ge)dacht  , Jahreslosung 2015
Nehmet einander an, wie Christus euch angenommen hat. 
Römer 15,7
 
Liebe Gemeinde,
 
das ist ein spannendes Wort, gerade in unserer Zeit. 
Paulus hatte, als er diese Worte an die Christen in der Hauptstadt des 
Römischen Reiches schrieb, sicherlich an die vielen unterschiedlichen 
Menschen in den Gemeinden der Hauptstadt gedacht: Sklaven und 
Freie, Reiche und Arme, Frauen und Männer ganz unterschiedlicher 
nationaler und ethnischer Herkunft versammelten sich dort. Auch 
Flüchtlinge und Verschleppte gehörten dazu.
Gerade auch wegen ihrer Offenheit besonders für die Randbürger der Gesellschaft waren die 
christlichen Gemeinden damals so rasant gewachsen. Ein Sklave konnte dort erleben, dass er 
mit seinem Herrn am gleichen Tisch saß. Er erfuhr dadurch, was es heißt, dass er vor dem Herrn 
Jesus Christus grundsätzlich den gleichen Wert besaß wie dieser Römische Bürger. 
Einen Anspruch auf das Römische Bürgerrecht hatten damals ja nur ganz wenige - Bürger im 
Reich Gottes aber konnte durch die Taufe jeder Mensch werden! Was für eine Botschaft! Ihr alle 
seid „Kinder Gottes!“ - „Ihr seid Gottes Hausgenossen!“ (Eph 2,19)
Jesus selbst wendete sich besonders den Hilfsbedürftigen zu. Er betonte immer wieder, dass 
er vor allem zu den Kranken, Hilfsbedürftigen und Verlassenen gekommen ist: „die Gesunden 
bedürfen des Arztes nicht, sondern die Kranken.“ (Lk 5,31)
Diese grundlegende Aussage unseres christlichen Glaubens, die im Laufe unserer Geschichte 
allerdings immer mal wieder aus dem Blick geriet, bleibt dennoch bis heute gültig. Die sich 
daraus ergebende so genannte „Option für die Armen“ wurde im XX. Jahrhundert zunächst 
durch die lateinamerikanische Befreiungstheologie wieder entdeckt. Dadurch wurde natür-
lich auch manche gesellschaftliche Machtstruktur und die steile Hierarchie in der katholischen 
Kirche hinterfragt und kritisiert. 
Letztlich haben sich aber alle Kirchen weltweit für ein besonderes Engagement gegenüber 
allen hilfsbedürftigen Menschen ausgesprochen. 
 
Die gemeinsame Denkschrift der Evangelischen Kirchen in Deutschland (EKD) und der katho-
lischen Bischofskonferenz schrieb dazu 1997: „Die christliche Nächstenliebe wendet sich vor-
rangig den Armen, Schwachen und Benachteiligten zu. So wird die Option für die Armen zum 
verpflichtenden Kriterium des Handelns.“
 
Angesichts der zunehmenden Flüchtlingsströme müssen wir uns dieser Fragestellung wieder 
aktiv zuwenden. Auch wir hier in Kornburg, Klein’lohe oder Neuses können diese Problematik 
nicht einfach ausblenden oder den Kopf in den Sand stecken. Zu viele Menschen brauchen 
dringend Hilfe - auch unsere.
Die Fragestellung ist heute aktueller denn je - was bedeutet die oben erläuterte „Option“ für 
uns hier am Ort ganz konkret?
Wie haben wir als christliche Gemeinde - und das meint genau jede und jeden, die dieser Ge-
meinde angehören- uns angesichts des zunehmenden Flüchtlingsstroms zu verhalten?
Wir werden nicht umhin kommen, uns mit diesen Fragen zügig auseinander zu setzen, damit 
wir handlungsfähig werden. Lassen Sie uns gemeinsam anfangen!

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein erfülltes, lebensreiches  
neues Jahr 2015.  
 
Ihr Pfarrer Thomas Braun
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Gemeindeversammlung und KV

Am  24.10. 2014 fand im 
neuen Gemeindehaus in 
Kornburg die jährliche Ge-
meindeversammlung statt. 
Der krankheitsbedingt 
nicht anwesende Pfarrer 
Thomas Braun wurde von 
den anwesenden Kirchen-
vorständen unter der Lei-
tung des Vertrauensman-
nes des KV, Thomas Brandl, 
vertreten.   
Im ersten Teil berichteten 
einzelne Kirchenvorstands-

Bericht über die Gemeindeversammlung

mitglieder ausführlich aus den verschiedenen Aufgabenfeldern über derzeitige Herausforde-
rungen und Lösungsansätze. Im zweiten Teil der Versammlung diskutierten die Anwesenden 
die Ausführungen, gaben Anregungen und eröffneten nicht erwähnte Interessenbereiche. U. 

a. Angebote für kleinere Kinder wie Wichtel- und Kindergottes-
dienste. Diese und weitere Anregungen nahm der Kirchenvor-
stand auf und wird nach Lösungsansätzen suchen.               
      Markus Meßthaler

            Einladung  Gemeindeversammlung.
 
Am 13. Februar 2015, 19.00 Uhr im Gemeindehaus,  
   Kornburg, Schlossgraben 1
Gestalten Sie Ihre Gemeinde durch persönliche Teilnahme mit. 
Ihre Anregungen und Mitarbeit sind uns wichtig.  
Wir freuen uns auf Sie.  Ihr Kirchenvorstand

 
Weihnachtsbaum für  

         die St. Nikolaus-Kirche
 

Unser Weihnachtsbaum für die St. Nikolauskirche ist ein 
echter „Kornburger“ und hat eine sehr gute Ökobilanz. Er ist 

tatsächlich hier in der Flockenstraße „aufgewachsen“. Er muss 
aus verschiedenen Gründen vor dem Haus entfernt werden.

Einen herzlichen Dank an die Familie Schwarz aus Kornburg für diese 
Baumspende vom Kirchenvorstand.
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Bericht aus dem KV -Spendenaktion

Stand der Spendenaktion  „Damit jeder (s)einen Platz findet“
Ein herzliches Dankeschön  an alle Spenderinnen und Spender für die gewaltige Unter-
stützung bei der Aktion „Damit jeder einen Platz findet“. Die zusätzlichen Stühle und Tische 
sind bestellt.  Einige warten noch auf einen Spender! Mit einer Spende über 100 € für einen 
Stuhl und 250 € für einen Tisch oder eine Spende „für die anderen Einrichtungsgegenstände“, 
können Sie weiterhin Spuren im neuen Gemeindehaus hinterlassen! 

Die Bankverbindung für das Spendenkonto der Kirchengemeinde lautet:
IBAN DE55 7606 0618 0100 8536 58
BIC GENO DE F1 N02  VR Bank Nürnberg
Verwendungszweck „Stuhl“, „Tisch“ oder „Einrichtung Gemeindehaus“
Bitte geben Sie Ihre Adresse in der Überweisung an, da es für das Ausstel-
len der Spendenbescheinigung hilfreich ist.
 
Im Namen des gesamten Kirchenvorstandes 
Susanne Betke, Hildburg Radde, Werner Schelter
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Aktuelles aus dem Kirchenvorstand 
 
Im Moment drehen sich viele Themen und Aufgaben um die Struktur der Gemeinde und ihre 
weitere Entwicklung. Aktuell laufen die Planungen für eine Gemeindeberatung.    
Kontakte und Gespräche mit der Gemeindeakademie in Rummelsberg be-
stehen mit dem Ziel, einen  Beratungstermin im Frühjahr 2015 zu realisieren.    
Die verschiedenen Bereiche der gemeindlichen Gruppen und Kreise bilden neben unserer 
geografischen Struktur, bedingt durch die drei Ortsteile der Gemeinde, den Schwerpunkt un-
serer Arbeit.
Ein neues Konfirmandenkonzept ist bereits erfolgreich auf den Weg gebracht und entwickelt 
sich positiv unter der Leitung von Pfarrerin Schwarz-Biller und Pfarrer Braun.
 
Im Jahr 2015 können wir  ein „kleines“ Jubiläum feiern.   
Die St. Nikolaus-Kirche in Kornburg feiert dann das 275-jährige Jubiläum der Kirchenweihe. 
Planungen für einen Festgottesdienst werden zeitgemäß beginnen.
 
Die aktuellen Herausforderungen mit der Unterbringung von Flüchtlingen ist im Gemeinde-
gebiet Wendelstein bereits angekommen. Hier versuchen wir aus unserer christlichen Verant-
wortung für unsere Mitmenschen zu Lösungen beizutragen.
 
Wir freuen uns immer über Anregungen von Ihnen. Sprechen Sie die Mitglieder des KV an!
     Markus Meßthaler für den Kirchenvorstand

 

 

18

107

140

2.500:- €
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Die Schätze unserer Kirchengemeinde

Das Ehrenamt in unserer Gemeinde und in 
der Kirche.
OKR Dr. Hans-Peter Hübner schreibt dazu in 
der Schriftenreihe der ELKB „Gemeinde lei-
ten“ :
„Es gehört zum Profil der evangelischen Kir-
che, dass der größte Teil der Arbeit durch 
Ehrenamtliche geleistet wird. In der ELKB 
sind das derzeit etwa 145.000 Frauen und 
Männer. Ihr Engagement bildet das Rückgrat 
der Kirche! Unsere Chöre, Jugend-, Senioren-, 
Männer- und Frauengruppen beispielsweise 
wären um viele Veranstaltungen ärmer, wenn 

nicht dieser enorme Umfang an freiwilliger 
Unterstützung geleistet würde.“
In unserer Gemeinde stehen ca. 200 Ehren-
amtliche für diese Arbeit zur Verfügung.   
 
Die Nachbarschaftshilfe hatte  ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und die Interessier-
ten der Gemeinde zu einer Weiterbildungs-
veranstaltung zum Thema: Engagiert und 
trotzdem gesund bleiben! – Auch mal an sich 
selber denken! - eingeladen. 
Referentin Frau Johanna Flierl vom Amt für 
Gemeindedienst, Nürnberg spannte in  ihrem 
Vortrag den Bogen vom „Vereinnahmungs-
prinzip der Kirche“: erst der kleine Finger, dann 
die Hand und schließlich der ganze Mensch, 
bis zur neuen Ehrenamtsstudie der ELKB.    
      Mitarbeit in der Kirchengemeinde erforde-
re  immer ein eigenes Zeitmanagement, da-
mit das Engagement  nicht zur Überlastung 
mit allen erdenklichen gesundheitlichen Fol-
gen führt. Dazu muss man/frau NEIN sagen 
lernen! Hierzu gab Frau Flierl verschiede In-
formationen und die TeilnehmerInnen konn-
ten diese in Übungen erproben.
Was bewegt Menschen dazu im Ehrenamt ak-
tiv zu werden?
 Antworten aus der Evaluation der Ehrenamt-
lichkeit der ELKB 2012 zeigte Frau Flierl in ei-
ner Grafik.   G.R.

Sollten  Sie sich in den genannten Motivationen wieder finden und  Interesse an 
einer Mitarbeit haben, melden Sie sich doch zur Kontaktaufnahme im Pfarramt.   
Tel.: 09129-4246
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Ehrenamt-Dank - Ehrung - Gospelchor

Einladung Ehrenamt-Dank-Tag am 1. Februar 2015
Eine Einladung zu einem Abend, um Danke für die geleisteten ehrenamtlichen 
Tätigkeiten in der Gemeinde zu sagen, ist eigentlich nicht ausreichend! Aber ein 
kleines Zeichen für die Dankbarkeit der Haupt- und Nebenamtlichen für Ihre 
Arbeit!
Deshalb: Herzliche Einladung an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 
Gemeinde! 
Wir beginnen um 17.00 Uhr mit einem Mitarbeiter-Dank-Gottesdienst in der
St. Nikolaus Kirche, Kornburg. Den Gottesdienst gestalten Pfarrerin Schwarz-Biller 
und Pfarrer Thomas Braun.
Anschließend feiern wir gemeinsam im neuen Gemeindehaus, Schlossgraben 1. 

25 Jahre in der Kindertagesstätte „Die Schlossknirpse“
 
Am 1. Januar 2015 jährt sich der Dienstbeginn von  
Frau Helga Xyländer in unserer evangelischen Kindertagesstätte 
zum 25. Mal. Damals, am 1. Januar 1990, war manches noch an-
ders in unserer „KiTa“ - viele Kinder hat Frau Xyländer seit dieser 
Zeit aufmerksam betreut und begleitet.
Im Namen unserer Kirchengemeinde danke ich ihr sehr 
herzlich für ihre langjährige Treue zu den „Schlossknirpsen“.  
Vergelt’s Gott, Frau Xyländer.
    Pfarrer Thomas Braun

Frau Xyländers Lieblings-
beschäftigung

Gospel-Projektchor
Haben Sie/ habt ihr Interesse, für die Konfirmation 2015 in der St. 
Nikolauskirche in Kornburg in einem Projektchor mitzusingen?
 
Auftritt:  Sonntag, der 29. März 2015 um 9.30 Uhr 
Lieder:  Verschiedene Gospels, u.a. „Come on, let us go“ und  
   „Glory“ aus der Gospelmesse   
   „Missa parvulorum dei“ von Ralf Grössler
Proben:  vom 13.01.15 bis zum 24.03.15 jeden Dienstag von  
   19.30 Uhr – 20.30 Uhr im  
 Gemeindehaus Kornburg, Eingang Florentiner Str., 1. Stock
 
Bei Interesse, einfach vorbeischauen!   Petra Braun

Ein herzliches Dankeschön 
sagen  die Kinder und die Kirchengemein-

de der Familie Müller (Gasthof Weißes Lamm) für 
das kostenlose Essen beim Kinderbibeltag am Buß- und 

Bettag im evangelischen Gemeindehaus, 
Kornburg
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Unsere Kindertagesstätte

Mit einem Grillfest hat die 
Hasengruppe ihr neues Spiel-
gelände zwischen Kita und 
Gemeindehaus eingeweiht.  
 
Begeistert wurden die ersten Sand-
kuchen gebacken, die Kletteran-
lage erprobt, mit den Fahrzeugen 
gebraust, die Hügel auf und ab 
gerollt.
 
Gemeinsam mit Pfarrer Braun bete-
ten wir für den guten Segen Gottes 
und dankten für den neuen Garten. 
Mit großem Appetit ließen wir uns 
alle Bratwürstchen, Pommes und 
selbstgemachtes Ketchup schme-
cken.
 
Wir danken allen ganz herzlich, 
die zur Realisation unseres „Ha-
sengartens“ beigetragen haben. 
Vielen Dank auch an all die fleißi-
gen ehrenamtlichen Helfer und 
Helferinnen, die die regelmäßige 
Pflege des Gartens übernehmen.  
       Petra Dänzer

Heiß ersehnt........ endlich fertig!

Mit dem Herbstmarkt 
konnte ein Erlös von ins-
gesamt 576,62 €  erbracht 
werden.
Herzlichen Dank an den 
Elternbeirat 2013/2014 für 
die  hervorragende Orga-
nisation des Kaffee- und 
Kuchenverkaufs im Ge-
meindehaus.   
Lieben  Dank allen Spen-
dern und weiteren Helfern. 
                         Petra Dänzer

Foto: Abler

Herbstmarkt der Kita
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Kita - Elternbeirat und mehr......

Die Eltern der Kinder haben einen 
neuen Elternbeirat gewählt, der sich 
nebenstehend vorstellt.
 
Benjamin Leipold, Vorsitzender
Claudia Bauer, stellvertr. Vorsitzende
Melanie Gössel, Schriftführerin
Susanne Naumann,  
stellvertr. Schriftführerin
Sven Klauke, Öffentlichkeitsarbeit
Melanie Herbst, stellvertr. Öffentlich-
keitsarbeit (nicht abgebildet)
 
Wir wünschen dem Elternbeirat eine 
glückliche Hand, viel Freude und 
Gottes Segen bei seiner Arbeit.

Der neue  Elternbeirat für das Kitajahr 2014/2015 stellt sich vor.

Foto: Leipold

Wir erkunden, wo die Kartoffeln her kommen, wie sie wachsen und graben 
mit eigenen Händen in der Erde, bis wir sie finden. Anschließend lassen wir 
uns die leckeren Kartoffeln schmecken.   Tanja Volkers

Die Mäuse machen einen Ausflug zum Kartoffelacker

Herzliche Einladung.... Einladung....... Einladung....... Einladung..... 
Die Schlossknirpse laden zum „Lebendigen Adventsfenster“ am

Donnerstag, 11. Dezember 2014, 17:00 Uhr  in die Kindertagesstätte, Florenti-

ner Straße ein.   Die „Hasen“ und „Mäuse“ freuen sich auf euer Kommen!
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Kirchgeld-Dank  -  Vortrag über Albanien
Kirchgeld 2014 - Danke!
Dank Ihrer Unterstützung konnten wir im Jahr 2014 mehr als 14.500.- € an Kirchgeld für un-
sere Kirchengemeinde einnehmen. Das ist ein Plus von mehr als 2.000.- € gegenüber dem 
vergangenen Jahr.
Die erstmalig versendete Kirchgelderinnerung hat bei manchen Menschen für Verwirrung 
gesorgt. Wir konnten leider nicht verhindern, dass Gemeindeglieder gemahnt wurden, die 
bereits bezahlt hatten. Dafür bitte ich um Entschuldigung! Wir werden uns darum bemühen, 
diese Fehler in Zukunft möglichst zu vermeiden.
Es ist allerdings festzuhalten, dass diese Erinnerung ihren Zweck tatsächlich erfüllt hat, da 
viele Menschen ihre Zahlung tatsächlich „vergessen“ hatten. Die Kirchgelderinnerung stei-
gerte den Gesamtertrag übrigens um ca. 2.500.- €. Geld, das in voller Höhe unserer Kirchen-
gemeinde zu Gute kommt.   Haben Sie herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
   Im Namen des Kirchenvorstands - Thomas Braun
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Gruppen und Kreise

Miniclub

Jugendtreffen

Kirchenchor

Posaunenchor

Happy Midlife Frauenfrühstück

Männerabend

Für Kinder von 0 - 3 Jahren
 
Dienstag, 9.30 Uhr
 
AWO Haus der Begegnung Kleinschwarzenlohe
 
Frau Kerstin Lechner; Tel.: 2957994

Termine nach Absprache
 
Mesnerhaus Kleinschwarzenlohe 
 
Sarah Brandl; Tel.: 278868

Dienstag, 19.25 Uhr
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 

Frau Petra Braun; Tel.: 0163/4665332

 
Donnerstag, 20.00 Uhr
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 

Herr Hans Anschütz; Tel.: 5882

Sie und / oder Er ab 40 und mehr 

Jeden ersten Freitag im Monat  
um 20.00 Uhr
Gemeindehaus, Schlossgraben 1
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
 
Christa u. Werner Schelter, Tel. 7983 
 
Termine: 

9.01.2015 Spieleabend für Erwachsene
6.02.2015 DIA-Vortrag über die Bahamas
6.03.2015 Weltgebetstag 19:00 Uhr in der  
                     St. Nikolaus-Kirche, Kornburg
12.04.2015 Ausstellungseröffnung zum    
   Themenjahr der Lutherdekade 2015 
   Bild und Bibel, Thema: „Augenblick mal“

Gemeinsam mit der  
landeskirchlichen Gemeinschaft 
 
Haus der Begegnung  
Kleinschwarzenlohe AWO 
 
Frau Anschütz, Tel. 5882 
 
Dienstag, 10.02.2015; 9:00 Uhr 
 
Thema:  „Lebensziele - Lebens- 
  prioritäten“ 
 

Referentin: Frau Cornelia Mack

Gemeinsam mit der  
landeskirchlichen Gemeinschaft 
 
Haus der Begegnung  
Kleinschwarzenlohe AWO 
 
Günther Sternberg, Tel. 277795 
 
Dienstag, 3.02.2015; 19.30 Uhr 
 
Thema:  
Was Partnerschaft lebendig hält. 
 
Referent: Werner Schindler

Letzter Montag im Monat, 14.00 Uhr 
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 
mit Verkauf der Produkte! 
 
Frau Betti Schwab, Tel.: 5553

11

Bastelkreis
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Dezember 2014

Sonntag,   30. November 1. Advent 9.00 Uhr  Pfrin. Schwarz-Biller                 Saft 10.15 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller

Sonntag,     7. Dezember 2. Advent 9.00 Uhr Pfr. Braun 10.00 Uhr Pfr. Braun                                   Wein

Sonntag,   14. Dezember 3. Advent 9.00 Uhr Prädikantin Radde 10.00 Uhr Prädikantin Radde

Samstag,   20. Dezember Weihnachten im Stall Wichtelgottesdienst                                                           15.00 Uhr  bei Fam. Wiedmann, KSL, Rangaustraße 20; Pfrin. Schwarz-Biller

Sonntag,   21. Dezember 4. Advent 9.00 Uhr Lektor Sternberg 10.00 Uhr Lektor Sternberg

Heiliger Abend und Weihnachten

Mit.  24. Dezember Familiengottesdienst 15.00 Uhr  Pfr. Braun und Team 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel. Pfrin Schwarz-Biller und Team

Christvesper 17.00 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller mit  
dem Männergesangverein Kornburg

17.00 Uhr Christvesper, Pfr. Braun und dem Kirchenchor unter Leitung Petra Braun

Christmette 22.00 Uhr Prädikantin Radde                      Christmette in der St. Nikolaus-Kirche

Don.  25. Dezember 1. Weihnachtstag Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Pfr. Schwarz-Biller

Frei.   26. Dezember 2. Weihnachtstag 10.00 Uhr Pfr.. Braun                      Gottesdienst in der St. Nikolaus-Kirche

Sonntag, 28. Dezember 1. So. n. Weihnachten 10.00 Uhr Pfr. Braun

Mit. 31. Dezember Altjahresabend 17.00 Uhr Pfr. Braun                Wein 17.00 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller                Saft

Januar 2015

Sonntag,  4. Januar 2. So. n. Weihnachten 10.00 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller                     Gottesdienst in der St. Nikolaus-Kirche

Die.            6. Januar Epiphanias Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Prädikantin Radde

Sonntag, 11.Januar 1. So. n. Epiphanias 9.00 Pfr. Braun                    Saft 10.15 Uhr Pfr. Braun

Sonntag, 18. Januar 2. So. n. Epiphanias 9.00 Pfrin. Schwarz-Biller 10.00 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller                  Wein

Sonntag, 25. Januar 3. So. n. Ephiphanias 9.00 Uhr Lektor Sternberg 10.00 Uhr Lektor Sternberg

Februar 2015

Sonntag,  1. Februar Septuagesimä 17.00 Uhr Mitarbeiter-Dank-Godi. 
Pfrin. Schwarz-Biller, Pfr. Braun                    Saft

                   Gottesdienst in der St. Nikolaus-Kirche

Sonntag,  8. Februar Sexagesimä 9.00 Uhr Pfr. Braun 10.00 Uhr Pfr. Braun

Sonntag, 15. Februar Estomihi 9.00  Uhr Pfr. i. R. Polster 10.00 Uhr Pfr. i. R. Polster

Sonntag, 22. Februar Invokavit 9.00 Pfr. Braun 10.00  Uhr Pfr. Braun

Sonntag, 1. März Reminiszere 9.00 Pfrin. Schwarz-Biller 10.00 Uhr  Pfrin. Schwarz-Biller

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

Abendmahl  Kirchenchor  Posaunenchor

Gottesdienste in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick 

Kleinschwarzenlohe Allerheiligenkirche

KiGo (Kindergottesdienst) ist immer am Sonntag um 10:00 Uhr im alten Mesnerhaus, direkt 
gegenüber der Allerheiligenkirche, in Kleinschwarzenlohe, außer in den Schulferien.
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Gruppen und Kreise

Senioren Kornburg

Dienstags, 14.00 Uhr; 1x im Monat 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 
Leitung: Pfr. Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter; Tel.: 6426 
 
Termine: 
9.12.2014 Adventsfeier mit den  
                    Kindern der Kita-Kornburg 
13.01.2015 Spielenachmittag 
10.02.2015 Faschingsfeier mit  
                    Frau Roid

Senioren Kleinschwarzenlohe

Mittwochs, 14.30 Uhr; 1x im Monat 
Haus der Begegnung Klein-`lohe AWO 
 
Frau Degenhart, Tel.: 4662
 

Termine: 
10.12.2015 Adventsnachmittag mit 
             der Kornburger Stubenmusik. 
14.01.2015 Jahreslosung 2015. 
             Referentin: Pfrin. Schwarz-Biller 
11.02.2015 Fröhlicher Nachmittag

Seniorengesprächskreis

Montags; 14.00 Uhr; 14-tägig
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 

Frau Grampp, Tel.: 6406
Termine:  1. 12. 2014

Hausgesprächskreis I
Dienstags; 20.00 Uhr; 14-tägig
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel.: 6604
Familie Harwart,       Tel.: 9189
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Hausgesprächskreis II
Dienstags; 20.00 Uhr; 14-tägig
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer; Tel.: 278399

Bibelkreis

Montags 19.30 Uhr; 14-tägig 
Treffen: bei Frau Achenbach,  
Rieterstr. 86; Kleinschwarzenlohe. 
Kontakt: Frau Rosal, Tel.: 2518

Strickkreis

Mittwochs, 19:00 Uhr, 1x im  
Monat; Bürgertreff Kornburg 

Valentina Harwart, Tel. 9189
Termine:  10.12; 21.01; 18.02;

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr
Samstag,   10.00 – 11.00 Uhr
Sonntag,   10.15-11.00 Uhr 
Katholisches Pfarramt, Tel.: 7021

Kirchenführungen in der  
Allerheiligenkirche: 
 
Von Mai bis Oktober am ersten Wochen-
ende im Monat stehen von 14.00 – 16.00 
Uhr ehrenamtliche Mitarbeiter bereit, um 
Besucher durch die Allerheiligenkirche 
zu führen.  
Nach Anmeldung im Pfarramt Sonderfüh-
rungen möglich. 
Pfarramt, Tel.: 09129/4246

Heimatmuseum Kornburg

Ab 1. Januar ist das Heimatmu-
seumgeschlossen.  Artikel auf 
Seite 18 dieser Ausgabe.
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Aus dem Terminkalender der Gemeinde

Ruhepunkte im Advent
 
1. Advent 30.11.2014, 19.30 Uhr;  Veeh-Harfen Konzert KSL- Allerheiligenkirche
Mit besinnlichen, volkstümlichen Weisen und vorweihnachtlichen Lesestücken lädt die 
Veehharfen- Gruppe des Mehrgenerationenhauses der AWO Wendelstein zum 1. Ruhe-
punkt im Advent ein. 
 
2. Advent 7.12.2014, 19.30 Uhr; KSL-Allerheiligenkirche 
Gestaltung: Pfarrerin Schwarz-Biller mit Musikpädagogin Andrea Pods
 
3. Advent, 14. Dezember 2014, 19.00 Uhr im evang. Gemeindesaal Kornburg
Herzliche Einladung zum Mitsingkonzert. 
Der Kirchenchor hat für Sie Adventsgeschichten vorbereitet, besinnliche und welche zum 
Schmunzeln, ebenso Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen und zum Zuhören.
Wir freuen uns auf Sie Petra Braun
 
4. Advent, 21.12.2014, 19.30 Uhr; Kath. Kirche Maria Königin, Kornburg
Der Männergesangverein „Sängerkreis“ Kornburg lädt am 4. Adventssonntag, zu seinem 
Weihnachtskonzert ein. Herzliche Einladung.

Taizé in der Fastenzeit
Schon zum 5. Mal wird 2015 eine Reihe von Taizé-Gebeten in der Fastenzeit stattfinden.  
Eine kleine Gruppe von Taizé-Begeisterten bereitet die Gebete vor und freut sich sehr über 
jeden treuen Teilnehmer.
Termine: 22.Februar, 1. März, 8. März, 15. März und 22. März 2015
Jeweils um 19:30 in der katholischen Kirche Maria Königin in Kornburg.
Wir gestalten diese Gebete mit ganz einfachen Mitteln, singen viele der meditativen Gesänge 
aus der ökumenischen Gemeinschaft in Burgund, lesen jedes Mal ein Stück aus einem Psalm 
und einen Bibeltext vor und genießen diese Zeit der Stille und der Besinnung.
Wer mehr über das „ökumenische Kloster“ in Taizé und die jedes Jahr dort stattfindenden Tref-
fen erfahren möchte kann, uns gerne ansprechen oder einfach vieles auf der Homepage taize.
fr nachlesen.   Birgit Sternberg und Gaby Kohlert

Für die Freunde unseres Posaunenchores.
In der Adventszeit gibt es viele Menschen, die unseren Posaunenchor unter Leitung von 
Hans Anschütz hören wollen. Hier die Spielorte:
6.12.2014, 20.00 Uhr   Auftritt auf dem Christkindlesmarkt
14.12.2014, 9.00 Uhr   Musikalischer Adventsgottesdienst
24.12.2014, 17.00 Uhr Christvesper in der St. Nikolaus Kirche, Kornburg
25.12.2014, 10.00 Uhr Weihnachten in der Allerheiligenkirche KSL
Am 10. Januar 2015 läuft wieder die Weihnachtsbaumaktion des Posaunenchores.

Adventsbasar des Bastelkreises. 
1. Adventssonntag, 30. Nov. 2014  von 10.00 bis 16.00 Uhr im Kantorat Kornburg.
Der Bastelkreis unter der Führung von Frau Betti Schwab bietet  seine Jahresprodukte an, 
die so manchen Weihnachtstisch bereichern. Bei Kaffee und Kuchen können nette Gesprä-
che stattfinden. Der Erlös kommt der Kirchengemeinde zugute. 
Über Ihren Besuch freuen sich die Damen.   G.R.
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Kirchen Raum Musik  und Senioren

Kirchen  – Raum – Musik     Rückblick auf das Konzert am 11. Oktober 2014
Wie schön, wenn in unserer Region auch kleines, fast unscheinbares „Tafelkonfekt“ auf hohem 
Niveau angeboten wird. Da hat sich das Goldbach-Ensemble Kompositionen ausgesucht, die 
nach dem 30jährigen Krieg und kurz vor Einführung der „wohltemperierten Stimmung“ ge-
schrieben wurden.  Zu dieser Zeit war übrigens der Umbau der kleinen Allerheiligenkirche 
durch Sebald Rieter (Einzug der Decke, Einbau der Emporen, Aufstellung des Riemenschnei-
der-Altares) bereits abgeschlossen. 
So wurden am 11. Oktober die Sonaten der bekannten (Corelli, Bach) und weniger bekannten 
(Marini, Finger, Pepusch) Tonmeister in passender Umgebung am richtigen Ort aufgeführt.
An Stelle eines Cellos erklang eine Gambe, also eine Kniegeige mit 6 Saiten und „Gitarren“-
Bünden, wie uns Klaus Martius erklärte. Das Cello kam erst ca. 50 Jahre später in Mode. 
Sehr hilfreich auch Martius‘ Ausführungen zu den einzelnen Komponisten. 
Die Oboe, ein damals ganz neues Instrument aus Frankreich (deshalb auch „haut bois“, 
dt.„hohes Holz“ - Ob-o-e), wurde von Martin Hörlbacher gespielt, mit Feingefühl auch für den 
Violine-Part von Magdalena Büttner. Die Unterstützung mit Orgel war damals schon üblich, 
Gottfried Büttner hat diese Aufgabe „heute“ bestens erfüllt.
Ein herzlicher Dank geht auch an die Gottfried- Finger-Gesellschaft, mit deren Hilfe solch schö-
ner Abend im Rahmen der Konzertreihe „KirchenRaumMusik“ der Kirchengemeinde Korn-
burg-Klein`lohe-Neuses stattfinden konnte. 
Wir freuen uns schon auf den „musikalischen Spaß“ in der Faschingszeit! 
Näheres wird noch bekannt gegeben.                                                     Karl-Horst Hirsch

Warum in die Ferne schweifen liegt das Gute doch so nah 
 Unter diesem Motto stand die Fahrt der Senioren Kleinschwarzenlohe und Kornburg am 
24.09. 2014 nach Oberfranken.
Der bis auf den letzten Platz gefüllte Bus brachte uns nach Bad Staffelstein, wo wir als ersten 
Punkt auf der Tagesordnung die Stiftskirche von Kloster Banz besichtigen konnten. Nach dem 
Mittagessen in der Schlossgaststätte ging es weiter  zur Basilika Vierzehnheiligen. Wir waren 

beeindruckt!
Anschließend  fuhren wir  zum Kurpark des Thermal-
bades, und erhielten eine kurze Einführung in die Ge-
schichte des Bades . Am dortigen Gradierwerk „erlern-
ten“ wir unter Anleitung eines Therapeuten: Richtiges 
Atmen!  Und das in unserem Alter!
Nach kurzer Stadtführung ließen wir den Tag im Stadt-
cafe bei einem sehr umfangreichen Küchenbuffet aus-
klingen.
 Gegen 18.30 erreichten wir wieder Kornburg und Klein-
schwarzenlohe, zufrieden und auch ein wenig müde.  
Alle waren der Meinung „schöö war’s“!  Herzlichen Dank 
an das Team der Organisatoren aus Kornburg und Klein-
schwarzenlohe                    Hans Petter

Zum 3. Konzert unserer Reihe am Sonntag, 8. Febr. 2015 um 17.00 Uhr 
laden wir diesmal in das neue Gemeindehaus, Kornburg ein. Passend zur fünften Jahreszeit 
steht diese musikalische Stunde unter dem Motto „Ein musikalischer Spass“. Das Goldbach-
Ensemble präsentiert diesmal leichtere musikalische Kost aus verschiedenen Musikepo-
chen.
Lassen Sie sich überraschen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kulinarischer informativer Abend

Traumhafte Strände - Korallenriffe -
glasklares Wasser -  
ein touristisches  Sehnsuchtsziel

die

Bahamas

Einladung 

zu einem kulinarischen und informativen Abend  
über die Bahamas,
dem Weltgebetstags - Land 2015

Freitag, 6. Februar 2015; 19.00 Uhr
Evangelisches  
Gemeindehaus Kornburg.
 
Was erwartet Sie: 
Informationen über Land und Leute, 
Landestypische Köstlichkeiten. 
 
Ihr Weltgebetstagsteam: 

Pia Frank, Hildburg Radde, Christa Schelter, 

Evanglisch-Lutherische-Kirchengemeinde Kornburg
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Heimatmuseum / Allianzgebetswoche

Allianzgebetswoche vom 12.01- 16.01.2015
12.01.15 20:00 Uhr LKG Kornburg Kellermannstr. 16 // 2. Stock 
  Thema: Der Name „Geheiligt werde dein Name“
13.01.15 20:00 Uhr Ev. Gemeindehaus Am Schlossgraben 1 
  Thema: Das Reich „Dein Reich komme“
14.01.15 20:00 Uhr EFG Wendelstein Zum Handwerkerhof 7 Wendelstein 
   Thema: Der Wille „Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden“ 
15.01.15 20:00 Uhr LKG Kornburg Kellermannstr. 16 // 2. Stock 
   Thema: Das Brot „Unser tägliches Brot gib uns heute“
16.01.15 20:00 Uhr Ev. Gemeindehaus Am Schlossgraben 1 
  Thema: Die Schuld „Vergib uns unsere Schuld, wie wir vergeben unseren  
      Schuldigern“ 

Seniorengymnastik in Kornburg
Wann:  1x wöchentlich mittwochs, 10.00 Uhr
 10 x ab dem 7. Januar
Wo:  Evangelisches Gemeindehaus, Kornburg, Am Schlossgraben 1
Wer: Karin Vigier, Übungsleiterin
Kosten: 36.- € für 10 Termine je ca. 1 Stunde;  
 dabei 6.- € Nutzungsgebühr Gemeindehaus
Anmeldung: Evangelisches Pfarramt Kornburg
 Tel. 09129-4246 / Fax. 09129-2520
Mail:  Pfarramt.Kornburg@elkb.de
 Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen
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Spendenaufruf - Ebola „ DORF hilft DORF“ 

Anzeigenwerbung

Schirmherren:Stadtrat Harald Dix und Florian Mikutta vom Bürgerverein Kornburg e.V.
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Anzeigenwerbung
Das besondere Geschenk, 
nicht nur zur Weihnachtszeit!

Ich gestalte Kerzen zu vie-

len Anlässen, wie Geburts-

tage, Hochzeiten, Taufen 

oder besondere Feste nach 

Ihren Angaben und Wün-

schen!

Hildburg Radde 
Kornburger Hauptstr. 8
Tel.: 09129-9065190

Der Reinerlös kommt 
der Evangelischen Kir-
chengemeinde Korn-
burg zu Gute!    
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Anzeigenwerbung
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Freud und Leid

Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret ihnen 
nicht, denn ihnen gehört das Himmelreich.

Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben!“

Urlaube und Abwesenheiten unseres Pfarrers und unserer Pfarrerin 
Schwarz-Biller: 26. - 30. Dezember; Vertretung Braun
Braun: : 1. - 6. Januar; Vertretung Schwarz-Biller
Schwarz-Biller: 18. - 22. Februar: Vertretung Pfrin. A. Büttner
Braun: 14. – 17. Februar: Vertretung Pfrin. Schwarz-Biller
Braun: 18. - 21. Februar: Vertretung: Pfrin.  A. Büttner; Tel. 09129-3340

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung , Liebe, diese drei, 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

Tauftermine 
Sonntag, 11.01.2015  11.30 Uhr Kornburg
Sonntag, 18.01.2015  11.30 Uhr Kleinschwarzenlohe
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Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg 
 
Kornburger Hauptstr. 31
90455 Nürnberg
Tel. 09129/4246
Fax 09129/2520 

www.evang.kornburg.com
pfarramt.kornburg@elkb.de 
 
Bürozeiten:      
Dienstag, Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag          16.00 – 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
Vormittag geschlossen.
Sekretärin: Carmen Schwab 
 
Pfarrer/In 
 
Pfarrer Thomas Braun
Tel. 09129/4246
Fax 09129/2520 
thomas.braun@elkb.de 
 
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel. 09171/897427
Fax. 09171/897357
sandra.schwarz-biller@elkb.de 
 
Kirchenvorstand 
 
Vertrauensmann:
Thomas Brandl, Tel. 09129/3839 

Stell. Vertrauensfrau
Susanne Betke, Tel. 09129/906353 

Mesner 
 
St. Nikolaus-Kirche
Mesnerin Renate Reuss, Tel. 
09129/5306 

Allerheiligenkirche
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129/3770 

Organist 
 
Georg Wick, Tel. 09129/7840

Evangelische Kindertagesstätte
„Die Schlossknirpse“  

Florentiner Str. 5
KITA Leitung: Petra Dänzer
Tel. 09129/8600; Fax. 09129/945871
ev.kita@schlossknirpse.de 

Förderverein der Evang. Kindertages-
stätte „Die Schlossknirpse“ e. V.
Susanne Betke, Klaus Dengler
VR Bank Nürnberg,  
IBAM: DE 27 7606 0618 0000 8444 46 
BIC:     GENODEF1N02 

Nachbarschaftshilfe 
 
Margit Maußhammer
Hotline: 09129/4055960
Spenden- Gebührenkonto
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC:     GENODEF1N02 
 
Diakonieverein Wendelstein/
Röthenbach, Kornburg. 

Tel. 09129/28 65 13 (Schwestern)
Tel. 09129/28 65 11 (Sekretariat)  

Konten der Kirchengemeinde 
 
Spenden für die Kirchen, Friedhof, Ju-
gend, Brot für die Welt,…
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE 55 7606 0618 0100 853658 
BIC:     GENODEF1NO2
 
Konto nur für Kirchgeld
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58 
BIC:     GENODEF1NO2
 
Konto für allgemeine Zahlungen
(Gebühren,…)
EKKeG Nürnberg
IBAN: DE 62 520604100101509098 
BIC:     GENODEF1EK1

Weitere Adressen: 
 
Gemeindehaus Kornburg, Am Schlossgraben 1 
Kantorat Kornburg, Venatoriusstraße 1 
Haus der Begegnung, Mehrgenerationenhaus der AWO - Kleinschwarzenlohe,  
Frankenstraße 25
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Jahreslosung 2015

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de




